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Vortrag des Gemeinderats an den Stadtrat 

 

Produktegruppen-Budget 2018; Abstimmungsbotschaft 

 

 

1. Budgetergebnis 

 

Bei unveränderter Steueranlage von 1,54 weist das PGB 2018 im Allgemeinen Haushalt einen Auf-

wand und Ertrag von je Fr. 1 225 140 133.79 aus. Dies führt zu einem ausgeglichenen Budgeter-

gebnis.  

 

Nachfolgend wird die mehrstufige Erfolgsrechnung der Stadt für den Allgemeinen Haushalt im Ver-

gleich zum PGB 2017 und zur Rechnung 2016 präsentiert: 

 

Mehrstufige Erfolgsrechnung

Allgemeiner Haushalt Budget 2018 Budget 2017 Rechnung 2016

Total Betrieblicher Aufwand 1'175'385'213.78 1'132'937'205.18 1'118'478'258.56

 30 Personalaufwand 311'415'179.32 307'640'515.80 301'219'804.65

 31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 133'521'919.39 127'998'943.39 130'165'462.48

 33 Abschreibungen Verwaltungsvermögen 62'358'556.84 60'530'657.16 53'219'376.78

 35 Einlagen Fonds/Spezialfinanzierungen 0.00 0.00 0.00

 36 Transferaufwand 515'399'596.94 490'427'956.50 489'145'092.74

 37 Durchlaufende Beiträge 2'225'100.00 2'078'100.00 1'053'275.03

 39 Interne Verrechnungen 150'464'861.29 144'261'032.33 143'675'246.88

Total Betrieblicher Ertrag 1'132'876'663.01 1'100'736'709.48 1'111'838'326.64

 40 Fiskalertrag 515'221'000.00 493'111'000.00 498'908'507.02

 41 Regalien und Konzessionen 15'672'500.00 15'791'500.00 16'396'406.68

 42 Entgelte 161'906'081.81 150'588'671.07 155'897'395.51

 43 Verschiedene Erträge 3'206'473.00 3'973'281.30 8'152'436.72

 45 Entnahmen Fonds/Spezialfinanzierungen 0.00 0.00 0.00

 46 Transferertrag 284'180'646.91 290'933'124.78 287'755'058.80

 47 Durchlaufende Beiträge 2'225'100.00 2'078'100.00 1'053'275.03

 49 Interne Verrechnungen 150'464'861.29 144'261'032.33 143'675'246.88

Ergebnis aus betrieblicher Tätigkeit -42'508'550.77 -32'200'495.70 -6'639'931.92

 34 Finanzaufwand 45'920'726.15 47'892'593.33 50'106'755.81

 44 Finanzertrag 81'385'197.32 76'798'897.85 83'747'494.05

Ergebnis aus Finanzierung 35'464'471.17 28'906'304.52 33'640'738.24

Operatives Ergebnis -7'044'079.60 -3'294'191.18 27'000'806.32

 38 Ausserordentlicher Aufwand 3'834'193.86 11'635'364.30 49'139'762.79

 48 Ausserordentlicher Ertrag 10'878'273.46 14'929'555.48 22'138'956.47

Ausserordentliches Ergebnis 7'044'079.60 3'294'191.18 -27'000'806.32

Aufwandüberschuss (-) / Ertragsüberschuss 0.00 0.00 0.00

Zusammenfassung

 30 - 39 Total Aufwand 1'225'140'133.79 1'192'465'162.81 1'217'724'777.16

 40 - 49 Total Ertrag 1'225'140'133.79 1'192'465'162.81 1'217'724'777.16

Aufwandüberschuss (-) / Ertragsüberschuss 0.00 0.00 0.00  
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Im PGB 2018 resultiert im Allgemeinen Haushalt auf der betrieblichen Ebene ein Defizit von 42,5 

Mio. Franken, dieses kann jedoch mit dem Finanzergebnis und dem ausserordentlichen Ergebnis 

ausgeglichen werden. 
 
 

2. Ausgeglichenes PGB 2018 

 

Das PGB 2018 weist im Allgemeinen Haushalt einen Aufwand und Ertrag von je 

Fr. 1 225 140 133.79 aus, was ein ausgeglichenes Budgetergebnis darstellt.  

 

Die budgetierten Steuererträge steigen im Vergleich zum Vorjahresbudget um 22,1 Mio. Franken auf 

515,2 Mio. Franken. Die Steuereinnahmen bei den natürlichen Personen sind um fast 14,1 Mio. 

Franken und bei den juristischen Personen um 11,6 Mio. Franken höher als im Budget 2017. 

 

Das Investitionsbudget 2018 sieht für den Allgemeinen Haushalt ein überdurchschnittlich hohes In-

vestitionsvolumen von 150,2 Mio. Franken vor, was die Stadtkasse über erhöhte Abschreibungen 

und Zinskosten belasten wird, gleichzeitig aber zur Sanierung und Modernisierung der Infrastruktur 

beiträgt. Die hohen Investitionen können lediglich zu 46,5 % selbst finanziert werden. In der Folge 

wird erwartet, dass sich die Stadt zusätzlich mit 50 Mio. Franken neu verschulden muss.  

 

2018 steigt der um die durchlaufenden Beiträge und die internen Verrechnungen bereinigte Gesamt-

aufwand um 26,3 Mio. Franken, was einem Zuwachs von 2,52 % des Gesamtaufwands entspricht. 

Es sind neue Aufgaben im Umfang von 8,2 Mio. Franken sowie ein Leistungsausbau von 3,3 Mio. 

Franken vorgesehen. Im Gegenzug zu dieser Entwicklung werden Aufgaben im Umfang von 3,6 Mio. 

Franken abgebaut. Das PGB 2018 weist ein tragbares Kostenwachstum auf. Das disziplinierte Haus-

halten trägt entscheidend zum ausgeglichenen Budget bei. Der Gemeinderat will diesen finanzpoli-

tischen Kurs fortführen, da im Integrierten Aufgaben- und Finanzplan ab 2019 Defizite ausgewiesen 

werden.  

 

 

3. Vergleich zum Budget 2017 

 

Im Vergleich zum PGB 2017 ergeben sich auf der betrieblichen Ebene höhere Kosten von netto 

10,3 Mio. Franken, die beim Personal-, Sach- und übrigen Betriebsaufwand, bei den Abschreibun-

gen Verwaltungsvermögen und beim Transferaufwand anfallen. Auf der Stufe der Finanzierung hin-

gegen ergeben sich Mehrerträge von 6,5 Mio. Franken. Dies ist insbesondere begründet durch die 

um 1,8 Mio. Franken höheren intern verrechneten kalkulatorischen Zinsen und das um 3,6 Mio. Fran-

ken höher verzinste Dotationskapital des Fonds. Dank den tieferen Zinsen werden zudem langfristige 

Finanzierungen zu günstigen Konditionen möglich. Auch das ausserordentliche Ergebnis ist um 3,7 

Mio. Franken besser als im Vorjahr. Im Gegensatz zum PGB 2017, wo eine Einlage von 10,47 Mio. 

Franken in die Spezialfinanzierung Schulbauten eingeplant war, sind dieses Jahr keine Einlagen in 

Spezialfinanzierungen für Vorfinanzierungen von Investitionen budgetiert. Hingegen wurde eine Ein-

lage in die Spezialfinanzierung "Pflegeheim Kühlewil" im Umfang von 2,5 Mio. Franken budgetiert. 

 

 

4. Sonderrechnungen 

 

Entsprechend den Vorgaben von HRM2 wird bei den gebührenfinanzierten Sonderrechnungen 

(Stadtentwässerung sowie Entsorgung + Recycling) das Jahresergebnis ausgewiesen und erst mit 

der Ergebnisverwendung auf die Spezialfinanzierung Rechnungsausgleich gebucht. Die Sonder-

rechnung Stadtentwässerung weist einen Ertragsüberschuss von Fr. 38 704.62 aus, bei Entsorgung 

+ Recycling resultiert ein Aufwandüberschuss von Fr. 122 039.56. Dies führt im Gesamthaushalt zu 
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einem Verlust von Fr. 83 334.94. Die Sonderrechnungen Tierpark und Fonds für Boden- und Wohn-

baupolitik weisen ausgeglichene Ergebnisse aus, da diese über die Einlage oder Entnahme in die 

Spezialfinanzierung vor Ergebnisverwendung neutralisiert werden. 

 

 

5. Aussichten 

 

Dank den höher prognostizierten Steuereinnahmen und dem Kostenwachstum wird ein ausgegliche-

nes Budget 2018 präsentiert. Zwar verfügt die Stadt per Ende 2018 voraussichtlich über einen Bi-

lanzüberschuss von 104,3 Mio. Franken. Dennoch bleibt die Finanzlage aufgrund des hohen Inves-

titionsbedarfs im Umfang von 150,2 Mio. Franken pro Jahr auch künftig angespannt. In den nächsten 

Jahren ist mit neuen Aufgaben und einem Leistungsausbau in der Stadtverwaltung zu rechnen.  

 

Der Integrierte Aufgaben- und Finanzplan (IAFP) 2018 - 2021 sieht bei unveränderter Steueranlage 

von 1,54 folgende Defizite im Allgemeinen Haushalt vor: 2019: 4,6 Mio. Franken; 2020: 20,1 Mio. 

Franken; 2021: 28,0 Mio. Franken. Stadt- und Gemeinderat müssen rechtzeitig die nötigen Mass-

nahmen treffen, damit auch ab 2019 ein ausgeglichener Finanzhaushalt erreicht werden kann. 

 

 

6. HRM2-Budget 2018 

 

Der Gemeinderat hat das PGB 2018 mit den Globalkrediten pro Dienststelle, die übergeordneten 

Ziele und die Steuerungsvorgaben nach Harmonisiertem Rechnungsmodell 2 (HRM 2) genehmigt.  

 

 

Antrag 

 

1. Der Stadtrat beschliesst das Produktegruppen-Budget 2018 des Allgemeinen Haushalts für das 

Jahr 2018 mit einem Aufwand und einem Ertrag von Fr. 1 225 140 133.79 und einem ausge-

glichenen Ergebnis. Er legt die Steueranlage unverändert auf das 1,54-fache der für die Staats-

steuern geltenden Einheitsansätze und die Liegenschaftssteuer unverändert auf 1,5 Promille 

des amtlichen Werts fest. 

 

2. Er beschliesst das Produktegruppen-Budget 2018 der Sonderrechnung Tierpark für das Jahr 

2018 mit einem Aufwand und Ertrag von je Fr. 9 611 833.88 und einem ausgeglichenen Ergeb-

nis. 

 

3. Er beschliesst das Produktegruppen-Budget 2018 der Sonderrechnung Stadtentwässerung für 

das Jahr 2018 mit einem Aufwand von Fr. 37 116 045.38 und Ertrag Fr. 37 154 750.00 und 

einem Ertragsüberschuss von Fr. 38 704.62. 

 

4. Er beschliesst das Produktegruppen-Budget 2018 der Sonderrechnung Fonds für Boden- und 

Wohnbaupolitik für das Jahr 2018 mit einem Aufwand und Ertrag von je Fr. 68 500 264.03 und 

einem ausgeglichenen Ergebnis. 

 

5. Er beschliesst das Produktegruppen-Budget 2018 der Sonderrechnung Entsorgung + Recycling 

für das Jahr 2018 mit einem Aufwand von Fr. 27 270 859.56 und Ertrag Fr. 27 148 820.00 und 

einem Aufwandüberschuss von Fr. 122 039.56. 
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6. Er bereinigt und genehmigt die Abstimmungsbotschaft. 

 

 

Bern, 28. Juni 2017 

 

 

Der Gemeinderat

 

 

 

 

 

 

 

 

Beilage: 

Entwurf Abstimmungsbotschaft 
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